
fehler oder neue Entwicklung ein Abgehen von ihm erfordert. 
Von einem Germanisten geschrieben, vermeidet da» Buch so 
gut wie jede Heranziehung der römisch-gemeinrechtlichen 
Grundlagen unseres wie des allgemein europäischen Obliga­
tionenrechts und übt selbst beim Gebrauch von Fremdworten 
aus der lateinischen Rechtssprache übertriebene Zurückhaltung. 
Andererseits wird auch der germanistische Faktor der Rechts­
entwicklung (abgesehen von wiederholter geschickter Verwen­
dung der Gegensatzbegriffe Schuld-Haftung) kaum berührt, 
wie auch die Vergleichung mit dem entsprechenden außerdeut­
schen Recht nicht geübt wird. In einer Zeit, in der mit den 
Besatzungsmächten auch fremde Rechtsideen verschiedenster 
Art in Deutschland wirksam werden, .wird auch dem Studenten 
ein Messen deutschen Rechtsinhalts am Rechte anderer von 
Wert sein. Damit wird das Kapitel der Kritik unseres gelten­
den Rechts gestreift, zu dem das Buch auch nichts Wesent­
liches außer der Beanstandung des Zusammenwerfens von 
Schuldverhältnis und Forderung beisteuert. Gerade das Obli­
gationenrecht, dessen Unangemessenheit und Reformbedürftig­
keit man, sei es aus gefühlsmäßiger Ablehnung seiner römisch­
rechtlichen Substanz, sei es aus dem Fortschreiten der öko­
nomischen Entwicklung heraus, der jungen Generation seit 
langem eingehämmert hat und weiter behauptet, erfordert bei 
seiner Darstellung auch eine kritische Würdigung. Vom päd­
agogischen Standpunkt aus würde das Werk erhöhte Beliebt­
heit erwarten dürfen, wenn die rein abstrakte Darstellung 
durch eine größere Fülle treffender konkreter Beispiele belebt 
würde. Auch eine intensivere, klar hervortretende Untertei­
lung, wie sie in anderen Lehrbüchern der Reihe mit Glück 
geübt ist, würde den verhältnismäßig spröden Stoff den Stu­
dierenden eingängiger machen. Emst Meyer
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